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den Nutzen als gering ein („wenig“, „sehr wenig“, „gar 
nichts“). Im Hinblick auf den subjektiven Nutzen für ein 
höheres Einkommen oder eine anspruchsvollere Posi-
tion fällt die Nutzenbewertung etwas schlechter aus. Im 
Hinblick auf ein höheres Einkommen hat die berufliche 
Höherqualifizierung 31% sehr viel und 17% ziemlich viel 
genutzt. Im Hinblick auf eine anspruchsvollere Position 
liegen die Werte mit 34% und 21% etwas höher. 

Männer erzielen häufiger einen höheren Nutzen als Frau-
en. Die Differenz im Anteil „sehr viel, ziemlich viel“ liegt 
über alle Nutzenbereiche bei rund acht Prozentpunkten 
zugunsten der Männer; die Unterschiede sind auf dem 
Zehn-Prozent-Niveau signifikant. Die zuvor aufgezeigten 
geringeren Chancen von Frauen auf eine anspruchsvolle 
berufliche Position kommen somit auch in einer geringe-
ren subjektiven Nutzenbewertung zum Ausdruck.

Wie zuvor aufgezeigt, qualifizieren sich Männer eher als 
Meister und Techniker wohingegen Frauen meist eine 
kaufmännische Fortbildung anschließen. Differenziert 
nach dem Fortbildungsabschluss → Schaubild C3.2-1 
zeigt sich erstens, dass auch Männer mit kaufmännischer 
Fortbildung den Nutzen im Hinblick auf eine anspruchs-
vollere Position und ein höheres Einkommen höher ein-
schätzen als Frauen. Im Hinblick auf den Gesamtnutzen 
zeigen sich allerdings keine Geschlechterunterschiede. 

Zweitens erzielen Männer mit einem Meister- oder Tech-
nikerabschluss einen höheren subjektiven Gesamtnutzen 
als Männer mit kaufmännischer Fortbildung, im Hinblick 
auf das Einkommen und die Position sind kaum Unter-
schiede zu erkennen.

Zusammenfassung und Ausblick

Eine berufliche Höherqualifizierung lohnt sich. Sichtbar 
wird dies zum einen an den – im Vergleich zu betrieblich 
Ausgebildeten ohne berufliche Höherqualifizierung – hö-
heren Chancen, eine Führungsfunktion bzw. eine Tätig-
keit mit Projekt- oder Budgetverantwortung (Fachkarrie-
re) auszuüben, zum anderen an den höheren Einkommen 
von beruflich Höherqualifizierten. Die aufgezeigten 
objektiven Vorteile einer höheren Berufsbildung be-
stätigen sich in der subjektiven Nutzenbewertung durch 
die Befragten selbst. Rund die Hälfte der Erwerbstätigen 
mit höherer Berufsbildung sagt, dass die Fortbildung im 
Hinblick auf das Einkommen und im Hinblick auf eine 
anspruchsvollere Position sehr viel oder zumindest viel 
genutzt hat; im Hinblick auf eine Gesamtbeurteilung 
(„alles in allem betrachtet“) äußern dies sogar zwei 
von drei Befragten. Die hier dargestellten deskriptiven 
Betrachtungen bestätigen sich auch in multivariaten Ana-
lysen (vgl. Hall 2020). 

Schaubild C3.2-1:  Hoher subjektiver Nutzen einer höheren Berufsbildung nach Abschluss und Geschlecht (in %) 
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Anm.: Erwerbstätige mit höherer Berufsbildung (ohne sonstige Fortbildungen); dargestellt sind die Antwortkategorien sehr viel und ziemlich viel auf die Frage  
„Hat Ihnen diese Fortbildung bislang sehr viel, ziemlich viel, doch einiges, wenig oder sehr wenig genutzt?“
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